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Protokoll der a.o. Kirchgemeindeversammlung 1 / 2023 
 

Dienstag, 14. März 2023, 19:00 Uhr in der Kirche Lerchenfeld 
 
Vorsitz Hans Brunner, Präsident Kirchgemeindeversammlung 
 
Protokoll Gabriele Lehnherr 
 
Anwesend 39 Stimmberechtigte 
 
Entschuldigt Verena Brunner 
 
1. Traktandenliste, Genehmigung 

Der Vorsitzende, Hans Brunner, begrüsst alle Anwesenden zur ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung.  
Speziell begrüsst er Dr. Ueli Friederich (Recht & Governance von Bern), Andreas Lüscher 
(Präsident Kleiner Kirchenrat), Thomas Straubhaar (Vizepräsident Kleiner Kirchenrat), 
Mitglieder des Kirchgemeinderates mit dem Präsidenten Ruedi Jenni, Pfarrerin Sabine 
Wälchli, Peter Greuter KKR und die Sekretärin Gaby Lehnherr (Protokoll). 

Gestützt auf das Organisationsreglement der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Thun-
Lerchenfeld vom 13. November 2016 und auf die kantonale Gemeindeverordnung wurde der 
Anlass fristgerecht, am 9. Februar 2023, mit der Traktandenliste im Thuner Amtsanzeiger 
publiziert. Somit ist die Kirchgemeindeversammlung beschlussfähig.  

Stimmberechtigt sind die Angehörigen der evangelisch-reformierten Landeskirche, die das 
18. Altersjahr zurückgelegt haben, seit mindestens drei Monaten im Gebiet der 
Kirchgemeinde Thun-Lerchenfeld wohnhaft sind und nicht der Minderheit der Paroisse 
française de Thoune angehören. 

Alle Personen die die Bestimmungen nicht erfüllen sind gebeten in der letzten Stuhlreihe der 
Kirche Platz zu nehmen.  

Die Versammlung genehmigt die Reihenfolge der Traktanden. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Herbert Neuhaus und Hans Stähli werden als Stimmenzähler gewählt.  

Es sind 39 Stimmberechtigte anwesend. Das absolute Mehr beträgt 20. 

Die Kirchgemeindeversammlung tritt ohne Beratung und Abstimmung auf jedes Geschäft 
ein.  

3. EINE Kirchgemeinde Thun 

Hans Brunner beginnt mit einem Sprichwort: 

«Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit.  
Wer nicht mit der Zeit geht, muss mit der Zeit gehen.» 

Damit es nicht soweit kommt, sind wir heute zusammengekommen. Die Gesellschaft 
verändert sich und wir müssen uns anpassen und Handeln. 

Hans Brunner freut sich über die Anwesenheit von Dr. Ueli Friederich und Thomas 
Straubhaar, die uns eingehend über die geplanten Reformen informieren werden. 

Thomas Straubhaar informiert über die Ausgangslage und Gründe zu einer Kirchgemeinde 
Thun.  

Es geht heute nicht um eine Fusion, sondern über die Frage: Sind Sie der Meinung, dass 
Verhandlungen mit VertreterInnen der Kirchgemeinden Thun geführt werden sollen, mit dem 
Ziel, eine Kirchgemeinde Thun zu schaffen.  
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Es wird im Detail auf die Präsentation von Thomas Straubhaar verwiesen, welche einen 
integrierenden Bestandteil dieses Protokolls bildet. (Anhang 1) 

a)  Information und Visualisierung des Prozesses durch Herrn Dr. Ueli Friederich 

Er informiert über den Weg zu einer Kirchgemeinde Thun aus rechtlicher Sicht. 

Bei Zustimmung der einzelnen Kirchgemeinden kann mit den Vertragsverhandlungen 
begonnen werden. Zum Abschluss der Verhandlungen werden der Fusionsvertrag und 
die Reglemente den Mitgliedern der Gesamtkirchgemeinden zur Abstimmung vorgelegt. 
Der Kanton fördert die Zusammenschlüsse von Gemeinden. 

Es wird im Übrigen auf die Präsentation von Dr. Ueli Friederich verwiesen, welche einen 
integrierenden Bestandteil dieses Protokolls bildet. (Anhang 2) 

Im Anschluss an die Informationen von Thomas Straubhaar und Dr. Ueli Friederich fand eine 
angeregte Diskussion statt. 

Die Anwesenden stellten kritische Fragen über Sachverhalte bei einer möglichen Fusion zu 
einer Kirchgemeinde Thun. Es folgten auch sehr interessante Anregungen zu künftigen 
Inhalten zu einer Kirchgemeinde Thun. Dadurch dass Vertreter unserer Kirchgemeinde im 
Steuerungsgremium Einsitz haben, können diese Fragen thematisiert werden. 

Hans Brunner bedankt sich für alle Wortmeldungen. 
 

b) Beschlussfassung zur Frage: Lassen wir uns auf den skizzierten Weg zu EINER 
Kirchgemeinde Thun ein? 

 Die Stimmberechtigten der Kirchgemeinde Lerchenfeld 

• stimmen mit 37 Ja, 1 Nein und 1 Enthaltung den vorgesehenen 
Fusionsverhandlungen mit VertreterInnen der Kirchgemeinden Thun, mit dem Ziel, 
eine Kirchgemeinde Thun zu schaffen, zu 

• stimmen einstimmig der Projektskizze «Eine Kirchgemeinde Thun», insbesondere  
dem Steuerungsgremium mit je 2 VertreterInnen pro Kirchgemeinde, zu 

• stimmen mit 38 Ja und 1 Enthaltung von der geplanten Entsendung von Joel Stalder 
und Stefan Wälchli als Vertreter der Kirchgemeinde in das vorgesehene 
Steuerungsgremium zu. 

4. Informationen aus dem Kirchgemeinderat 

Hans Brunner übergibt das Wort an Rudolf Jenni. 

• Projekt «Offene Kirche»: 
Die Umsetzung verzögert sich aus technischen Gründen.  

• Nächste ordentliche Kirchgemeindeversammlung:  
Sonntag, 22.10.2023, nach dem Gottesdienst 

5. Verschiedenes 

Von der Versammlung wünscht niemand das Wort.  

Hans Brunner dankt der Versammlung für das Teilnehmen und Mitwirken. 

Hans Brunner bedankt sich bei allen, die bei der Organisation dieser Versammlung 
mitgewirkt haben. Er dankt der Sigristin Andrea Lehmann für die Vorbereitungen.  

Nach der Versammlung sind alle herzlich zu einem Apéro im Kirchgemeindesaal eingeladen. 

Hans Brunner schliesst die Sitzung mit dem Zitat von Albert Einstein: 

Wenn die Menschen nur über das sprächen, was sie begreifen,  
dann würde es sehr still auf der Welt sein. 
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Schluss der Versammlung: 20.55 Uhr. 
 
Thun, 28. März 2023 
 
Der Präsident Die Protokollführerin 
 
 
 
Hans Brunner Gabriele Lehnherr 
Elsterweg 23 Langestrasse 32 
3603 Thun 3603 Thun 


